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Margarete Kempf erhielt  
Ehrennadel des Landes Rheinland-Pfalz

Eine hochverdiente Ehrung erhielt 
unsere Mitbürgerin Margarete 
Kempf aus dem Bad Marienberger 
Stadtteil Langenbach. Im Namen 
von Ministerpräsidentin Malu 
Dreyer ließ die Kreisverwaltung 
Margarete Kempf die Ehrennadel 
des Landes Rheinland-Pfalz für 
herausragendes ehrenamtliches 
Engagement zukommen. Obwohl 
die Ehrung nicht wie üblich in gro-
ßem Rahmen erfolgen konnte, 
freute sich die über 90jährige sehr 
über die seltene Auszeichnung.
„Eich wull ömmer gern für Annern 
doo sei“, sagte die sichtlich gerührte 
Jubilarin in reinstem Lengemer Platt.
Neben ihrer Tätigkeit im ehemali-
gen Bad Marienberger Kranken-
haus bis zu dessen Schließung im 
Jahr 1976 war Margarete Kempf 
mehr als 50 Jahre im DRK Ortsver-
ein Bad Marienberg tätig. Darüber 
hinaus engagiert sie sich seit über 
25 Jahren ehrenamtlich im Bad 
Marienberger Seniorenheim „Son-
nenhof“. Dort unterstützt sie mehr-
mals in der Woche die dortigen 
Pflegekräfte bei ihren sehr belastenden Aufgaben. Sie 
spielt und singt mit den Bewohnern und leistet oft wert-
volle Sterbebegleitung. „Leider kann ich derzeit dieser 
Tätigkeit aufgrund der Quarantänebestimmungen nicht 
nachkommen“, bedauert Margarete Kempf.
Bei der Gestaltung vieler Seniorenfeiern nicht nur in der 
Stadt Bad Marienberg war sie ebenso aktiv, wie im Platt-
schwätzerstammtisch und im Frauenchor Bad Marien-
berg-Langenbach. 

Den Stadtteil Langenbach vertrat sie darüber hinaus bei 
der Erarbeitung des Mundartwörterbuchs Bad Marien-
berg. Auch als Waffelbäckerin bei der „Leichter-Leben-
Woche“ des Kneipp-Vereins war sie eine willkommene 
Hilfe. „Wahrlich eine eindrucksvolle Ehrenamtsbilanz“, 
wie Bürgermeister Andreas Heidrich anlässlich der 
Ehrung anerkennend feststellte.
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Bürgermeister Heidrich (links) gratulierte Margarete Kempf im Namen der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg zur Auszeichnung mit der Ehrennadel 
des Landes Rheinland-Pfalz für herausragendes ehrenamtliches Engagement. 
Überrascht und erfreut nahm die Preisträgerin die Gratulation und einen Blumen-
strauß entgegen und dankte dem Bürgermeister herzlich. Foto: Röder-Moldenhauer



Wäller Blättchen 2 Nr. 20/2021

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr

Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - 
Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - 
Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit 
abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE

Friedrich-Wilhelm Wagner mit der Ehrennadel 
des Landes Rheinland-Pfalz ausgezeichnet

Eine hochverdiente Ehrung erhielt Friedrich-Wilhelm 
Wagner aus Norken. 
Im Namen von Ministerpräsidentin Malu Dreyer hatte 
der Westerwaldkreis Friedrich-Wilhelm Wagner die 
Ehrennadel des Landes Rheinland-Pfalz für heraus-

ragendes ehrenamtliches Engagement zukommen 
lassen. 
Die Ehrung konnte diesmal nicht wie üblich in großem 
Rahmen erfolgen. Trotzdem war die Freude bei dem 
Altbürgermeister groß, wie er zugab.

Friedrich-Wilhelm Wagner war 
langjährig ehrenamtlich in der kom-
munalen Selbstverwaltung tätig. Er 
war Mitglied des Gemeinderates 
von 1974-1979 sowie von 1981-
2004. Im Jahr 1994 übernahm er 
das Amt des Beigeordneten, das 
er, später als Erster Beigeordneter, 
bis 2004 ausübte. 
Danach wurde er zum Ortsbürger-
meister von Norken gewählt, was 
er ununterbrochen bis zum Jahr 
2019 blieb.
Herausragend war sein Einsatz für 
die Unesco Kindertagesstätte Nor-
ken sowie die Unesco Grundschule 
in Trägerschaft der Ortsgemeinde. 
Diese beiden Gemeindeeinrichtun-
gen waren ihm stets eine Herzens-
angelegenheit.
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Friedrich-Wilhelm Wagner (links) freute sich sehr über die verdiente Ehrung. Orts-
bürgermeisterin Simone Jungbluth (Mitte) und Bürgermeister Andreas Heidrich 
(rechts) bedankten sich im Namen der Ortsgemeinde sowie Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg persönlich für Wagners enormen ehrenamtlichen Einsatz für sei-
ne Ortsgemeinde.  Foto: Röder-Moldenhauer
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■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft

Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
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Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesu-
che anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und 
Email und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche 
Beratungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  ..................................................... 02661-9178060
Mobil  ........................................................ 0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ..................................................... 02661-9173940
Mobil  ........................................................ 0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennot-
ruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  ...................................................... 02661-939774
E-Mail: ............................... buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ..................................................15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ................................................17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: ...................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
je nach Entwicklung der Vorgaben im Zuge der Corona - 
Pandemie wissen wir im Moment nicht, ob die Bücherei 
geschlossen bleibt.
Wie bieten Ihnen an, von Ihnen per Telefon, E-Mail oder 
über unseren Online-Katalog (www.bibkat.de/bad-mari-
enberg) bestellte Bücher bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt dann über unseren derzeitigen Ein-
gang - kontaktlos.
Sie erreichen uns bis auf weiteres, zu den bekannten 
Öffnungszeiten, unter unserer oben angegebenen Tele-
fonnummer bzw. direkt in der Bücherei.
Wir sind zu den Öffnungszeiten vor Ort, auch Rück-
gabe ist möglich.
Neuanschaffungen:
Sarah Lark: 
Die Tierärztin - Große Träume
Um 1912 als Tierärztin arbeiten zu können, heiratet Nellie 
ihren Jugendfreund Philipp de Groot, der die väterliche 
Praxis übernimmt. Sie liebt ihn zwar nicht, aber die beiden 
verbindet seit ihrer Kindheit eine innige Freundschaft. Sie 
verspricht jedoch, ihn freizugeben, sobald er eine Chance 
sieht, seinen eigenen Berufswunsch als Musiker zu ver-
wirklichen. 
Als sich ihm diese nach dem Ersten Weltkrieg bietet, ver-
schwindet er plötzlich aus ihrem Leben. Mit ihrer Kollegin 
Maria versucht Nellie nun, eine Tierarztpraxis in Berlin auf-
zubauen. 

Doch die Vergangenheit und die Liebe holen Nellie schnell 
wieder ein…
Richard Osman: 
Der Donnerstagsmordclub
So eine luxuriöse Seniorenresidenz, möchte man mei-
nen, 
sei ein friedlicher Ort. Das dachte auch die fast achtzigjäh-
rige Joyce, als sie in Coopers Chase einzog. Bis sie Eliz-
abeth, Ron und Ibrahim kennenlernt, sie früher einmal 
Geheimagentin, die beiden anderen Gewerkschaftsführer 
und Psychiater. 
Sie wird Teil eines Clubs, der sich immer donnerstags trifft, 
um ungelöste Kriminalfälle aufzuklären. Ein Mord vor ihrer 
Haustür ist für die vier Senioren da natürlich ein gefunde-
nes Fressen. Sie mögen nicht mehr die Jüngsten sein, 
aber an Scharfsinn und Witz leiden sie nun wahrlich keinen 
Mangel. 
Da staunt selbst die Polizei.
Wir freuen uns auf Sie in der Stadtbücherei!

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ................................................16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: .............................................. 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail-Adresse:  ......... buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  .........................................................02661 / 9842900
Achtung Spannung! Lesen auf eigene Gefahr
S.J. Bennett: 
Das Windsor Komplott (Die Queen ermittelt)
Wer hätte das geahnt: Queen Elizabeth hat eine heimliche 
Passion - sie löst für ihr Leben gern Kriminalfälle! Uner-
kannt, versteht sich, den Ruhm müssen andere ernten.
Als während einer Feier auf Schloss Windsor ein russi-
scher Pianist unter ausgesprochen peinlichen Umständen 
ums Leben kommt, wittert der MI5 sofort ein Komplott Wla-
dimir Putins. Die Queen ist not amused über so viel poli-
tisch brisanten Übereifer. Da muss eingegriffen werden, 
aber diskret, versteht sich.
Queen Elizabeth zieht ihre neue nigerianische Privatsekre-
tärin Rozie ins Vertrauen, die bald ebenso diskret wie 
beherzt ihre Kompetenzen überschreiten muss. Wird es 
den beiden Frauen gemeinsam gelingen, dem wahren 
Mörder auf die Spur zu kommen, bevor der MI5 größere 
diplomatische Verwicklungen auslöst?
(Die Fälle Ihrer Majestät, Band 1)
Mohlin & Nyström: 
Der andere Sohn
Vor zehn Jahren ist in der schwedischen Kleinstadt 
Karlstad eine junge Frau spurlos verschwunden. Ihre Lei-
che blieb verschollen, den einzigen Verdächtigen Billy 
musste man laufen lassen. Doch die Tat ist nie vergessen 
worden, die Schuldzuweisungen sind nie verstummt. Nun 
wird der Cold Case neu aufgerollt.
Als sich der amerikanische FBI-Agent John Adderley nach 
einem missglückten Undercover-Einsatz in Baltimore eine 
neue Identität zulegen muss, ist für ihn sofort klar: Er will 
nach Schweden zurückkehren, zu seinen Wurzeln. Denn 
John hat noch eine alte Schuld zu begleichen. Billy ist sein 
Halbbruder und hat John schon früher angefleht, ihm zu 
helfen. Er sei unschuldig und die Provinzpolizei damals wie 
heute nur auf der Suche nach einem Sündenbock, beteu-
ert er. Trotz des Risikos, dass Johns Verfolger aus Balti-
more ihm in seine alte Heimat folgen, reist er nach Karlstad 
und wird Teil des Ermittlerteams. Das bringt nicht nur ihn in 
tödliche Gefahr.
(Ein Karlstad-Krimi, Band 1)
Karsten Dusse: 
Achtsam morden
Björn Diemel wird von seiner Frau gezwungen, ein Acht-
samkeits-Seminar zu besuchen, um seine Ehe ins Reine 
zu bringen, sich als guter Vater zu beweisen und die etwas 
aus den Fugen geratene Work-Life-Balance wieder herzu-
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stellen. Denn Björn ist ein erfolgreicher Anwalt und hat 
dementsprechend sehr wenig Zeit für seine Familie. 
Der Kurs trägt tatsächlich Früchte und Björn kann das 
Gelernte sogar in seinen Job integrieren, allerdings nicht 
ganz auf die erwartete Weise. 
Denn als sein Mandant, ein brutaler und mehr als schuldi-
ger Großkrimineller, beginnt, ihm ernstliche Probleme zu 
bereiten, bringt er ihn einfach um - und zwar nach allen 
Regeln der Achtsamkeit.
(Band 1)

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags ...................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ................................................17.00h - 19.00h
Neue Bücher in unserem Bestand:
Gaby Hauptmann: Unsere allerbeste Zeit
Eigentlich hat Katja alles, was Frau braucht: ein gemütli-
ches Apartment mitten in Hamburg, einen tollen Job, 
Freunde, bei denen sie sich aufgehoben fühlt. Aber als ihre 
Freundin Doris anruft, um ihr zu erzählen, dass sie zu 
Hause gebraucht wird, bricht Katja alle Brücken ab. Kur-
zerhand zieht sie zurück in ihre alte Heimat, um näher bei 
ihrer Mutter sein zu können, deren Demenz nicht mehr zu 
leugnen ist. Der Umzug wird für Katja auch eine Reise in 
die Vergangenheit, zu ihrer besten Freundin und alter 
Liebe - und gestaltet sich abenteuerlicher, als sie sich das 
vorgestellt hatte...
Renate Bergmann: Dann bleiben wir eben zu Hause!
Hier schreibt Renate Bergmann, guten Morgen! Das sind 
verrückte Zeiten, finden Se nicht? Keiner darf aus dem 
Haus, schon gar nicht wir alten Leute. Heute wäre unser 
monatlicher Geburtstagskaffee im Rentnerverein gewesen, 
den haben wir natürlich abgesagt. Mit anderthalb Metern 
Abstand versteht eh keiner was beim Unterhalten, und die 
Polonaise macht so auch keinen Spaß. Aber mal ehrlich, 
man hat zu Hause doch immer was zu tun und man kann 
es sich ja schön machen. Früher nach dem Krieg mussten 
wir ja auch erfinderisch sein, und damals hatten wir noch 
kein Skeip für die Seniorengymnastik. Da fällt mir ein, ich 
muss noch die Teppichfransen kämmen. Und dann erzähle 
ich Ihnen, wie ich, Ilse und Kurt mit der Krise umgehen. Da 
können Se noch was lernen! Ihre Renate Bergmann

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch ........................................... 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon ...................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...............................www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihba-
ren Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einse-
hen.
Sie haben zur Zeit folgende Möglichkeiten, während unse-
rer Öffnungszeiten mittwochs und freitags von 17.00 - 
19.00 Uhr unsere Medien auszuleihen: Vereinbaren Sie 
während der Öffnungszeiten einen Einzeltermin oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leser-
konto auf unserer Hompage buecherei-nistertal.de unter 
dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-
nistertal@freenet.de. Bitte denken Sie daran - auch wenn 
Sie nichts ausleihen wollen - ausgeliehene Medien wieder 
zurückzubringen. Die anderen Leser*innen warten schon 
darauf!
Bianca Marais: Summ, wenn du das Lied nicht kennst
Ein weißes Mädchen und ihre schwarze Kinderfrau trotzen 
dem Hass des Apartheidregimes. Südafrika 1976. Die 
neunjährige Robin wächst behütet in einem Vorort von 
Johannesburg auf. In derselben Nation, aber Welten von 
Robin getrennt, lebt Beauty Mbali, eine verwitwete Xhosa-

Frau, die sich allein um ihre Kinder kümmert. Als Robins 
Eltern getötet werden und zur selben Zeit Beauty in den 
Wirren des Schüleraufstands von Soweto nach ihrer Toch-
ter sucht, führt das Schicksal diese zwei Menschen zusam-
men, deren Wege sich sonst nie gekreuzt hätten. Bei 
Beauty findet Robin Geborgenheit, und es entspinnt sich 
eine innige Beziehung zwischen den beiden. Doch Robin 
fürchtet, Beauty wieder zu verlieren, sobald diese ihre 
Tochter findet. Verzweifelt trifft das Mädchen eine folgen-
schwere Entscheidung...
Quelle: Borromedien
Marie Lacrosse: Das Weingut - in stürmischen Zeiten
Weißenburg im Elsass im Jahr 1870: Die junge Waise 
Irene kommt als Dienstmädchen in das Herrenhaus des 
reichen Weinhändlers Wilhelm Gerban. Dessen Sohn 
Franz glaubt an die Ideale der französischen Revolution, 
wofür sein Vater wenig Verständnis hat. Als Irene auf Franz 
trifft, verlieben die beiden sich leidenschaftlich ineinander. 
Doch nicht nur Standesschranken und familiäre Intrigen 
stehen ihrer Beziehung im Wege. Auch am europäischen 
Horizont ziehen dunkle Wolken auf: Ein furchtbarer Krieg 
bricht aus. Gegen alle Widerstände kämpfen die beiden 
jungen Leute um ihr Glück. Bis das Schicksal unbarmher-
zig zuschlägt... Quelle: Borromedien
Victoria Mas: Die Tanzenden
Ganz Paris will sie sehen: Im berühmtesten Krankenhaus 
der Stadt, der Salpêtrière, sollen Louise und Eugénie in 
dieser Ballnacht glänzen. Ob die Hysterikerinnen nicht 
gefährlich seien, raunt sich die versammelte Hautevolee zu 
und bewundert ihre Schönheit gerade dann, wenn sie die 
Kontrolle verlieren. Für Louise und Eugénie aber steht an 
diesem Abend alles auf dem Spiel: Sie wollen aus ihrer 
Rolle ausbrechen, wollen ganz normale Frauen sein, wol-
len auf dem Boulevard Saint-Germain sitzen und ein Buch 
lesen dürfen, denken und träumen und lieben dürfen wie 
die Männer.
Mit verblüffender Lebendigkeit erzählt Victoria Mas in „Die 
Tanzenden“ vom Aufbruch derer, die sich nicht zufrieden-
geben, von berührender Solidarität und unbeirrbarem Mut. 
Quelle: Borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Neue Bücher für kleine Lesefreunde
Willkommen in der Wichtelwelt
Was für eine Nachricht! Gartenwichtel Runkel soll die ver-
schwundene Waldwichtelkönigin vertreten. Aufgeregt reist 
sie mit ihrem Freund Jeppe und Hamster Oswald in den 
Kastanienwald, um ihn „wichtelig“ zu machen: das Moos 
bürsten, die Blätter zu bemalen und für einen angenehmen 
Raschelton sorgen. Doch wo steckt eigentlich die Königin - 
und was verbergen die Waldwichtel? Schließlich überlässt 
Runkel Hamster Oswald den Thron und begibt sich mit 
Jeppe auf eine abenteuerliche Suche.
Die kleine Hummel Bommel „Nur Mut“
Heute ist endlich der Tag der großen Insektenaufführung 
beim Wiesenfest. Die kleine Hummel Bommel und ihre 
Freunde sind schon ganz aufgeregt und üben fleißig für 
ihre großen Auftritte: Fina Floh dreht Pirouetten. Die Mari-
enkäferkinder üben für ihren Turm. Stefan Stinkwanze trai-
niert das Pupsen. Und Richardo hat ganz schönen Bam-
mel vor der großen Flugshow mit Bommel! Aber wenn man 
an sich glaubt, kann man alles schaffen.
Die Geschichte vom Siebenschläfer, der dem Mond 
Gute Nacht sagen wollte
Der kleine Siebenschläfer möchte dem Mond Gute Nacht 
sagen, der jeden Abend in seine Höhle scheint. Aber der 
Mond ist weit weg, wie soll er ihn da hören? Um ihm ein 
einziges Mal ganz nahe zu sein, braucht der kleine Sie-
benschläfer die Hilfe seiner Freunde und eine große Por-
tion Mut. Ob sie es gemeinsam schaffen, dem Mond Gute 
Nacht zu sagen?
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Amtliche Bekanntmachungen

Saunadorf

Schwimmbad

Bistro

Wellness und Day Spa

Wohnmobilpark

Die aktuellen Lockerungen betreffen leider keine
Schwimmbäder und Saunen. Gemeinsam müssen wir 
die Neuinfektionen in den Griff bekommen. 
Bleiben Sie deshalb gesund und besonnen. 

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre 
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.

Für eine Eröffnung, auch im „Corona-Modus“ mit 
umfangreichem Hygienekonzept, ist alles vorbereitet.  
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
 
Ihr MarienBad-Team

DAS MARIENBAD MUSS 
GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Verbandsgemeinderates 
Bad Marienberg

Der Verbandsgemeinderat Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Montag, 31. Mai 2021, 18:00 Uhr in das Forum im 
Schulzentrum Bad Marienberg, Erlenweg 3, eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (02661/6268-
310, verbandsgemeinde@bad-marienberg.de).
Bitte beachten Sie, dass die Pflicht zum Tragen einer FFP2-
Maske besteht. Darüber hinaus empfehlen wir, vor der Sit-
zung einen Corona-Test durchzuführen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Vorstellung der Klimaschutzmanagerin
2. Anträge der Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen“:

a) Erhöhung der Biodiversität; Anlage von Blühstreifen auf 
Grünflächen im Eigentum der Verbandsgemeinde
b) Feststellung und Dokumentation der Klimarelevanz der 
Entscheidungen des Verbandsgemeinderates
c) Radwegebau

3. Bekanntgabe einer Eilentscheidung
4. 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-

bandsgemeinde,
Beratung und Beschlussfassung zu
a) den Änderungspunkten 09.1 und 10.2, ergänzende 
Beschlussfassung zur Stellungnahme der SGD Nord, 
Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und 
Bodenschutz, vom 26.10.2018
b) der landesplanerischen Stellungnahme nach § 20 LPlG 
zum 1. Nachtrag der 6. Fortschreibung
c) den Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbe-
teiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB zum 1. Nachtrag der 6. 
Fortschreibung

5. Änderung von Schulbezirken der Grundschulen in Träger-
schaft der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

6. Beratung und Beschlussfassung zur Nachtragshaushalts-
satzung mit Nachtragshaushaltsplan 2021

7. Einwohnerfragestunde
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andreas Heidrich, Bürgermeister
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DLRG-Ortsgruppe Bad Marienberg 
betreibt weiteres Testzentrum 

in Bad Marienberg
Am 17.05.2021 eröffnete die DLRG-Ortsgruppe Bad 
Marienberg mit tatkräftiger Unterstützung der DLRG-
Ortsgruppe Westerburg ein Schnelltestzentrum in 
Bad Marienberg. Auf Initiative der Werbegemein-
schaft Bad Marienberg wurde das Zentrum in der 
Bismarckstraße 3 direkt neben der Praxis Dr. Mor-
stadt im verkehrsberuhigten Bereich eingerichtet.

Die Werbegemeinschaft möchte damit den Bürgerin-
nen und Bürgern ein spontanes und zentrumsnahes 
Testangebot ermöglichen. Aus diesem Grund ist 
keine vorherige Terminvereinbarung erforderlich. 
Kurze Wartezeiten bis zum Vorliegen des Testergeb-
nisses sind möglich.

Öffnungszeiten:
Montags:  ................................. 10.00 - 17.00 Uhr
Dienstags:  .............................. 10.00 - 20.00 Uhr
Mittwochs bis Freitags:  ......... 10.00 - 17.00 Uhr
Samstags: ............................... 09.00 - 15.00 Uhr
Sonntags:  ............................... 10.00 - 16.00 Uhr

Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher (links) und Bürgermeister Andreas Heidrich (2.v.r.) dankten der DLRG Bad 
Marienberg und der Bad Marienberger Werbegemeinschaft für die Einrichtung eines weiteren Testzentrums in der Ba-
destadt. Kai Enners und Erich Buchner (2. und 4.v.l.) von der Werbegemeinschaft freuten gemeinsam mit Sören Harpel 
(rechts) und Jens Hering von der DLRG Westerburg (Mitte) über die gute Zusammenarbeit.

Erste Testperson war Bürgermeister Andreas Heidrich 
(rechts), der zusammen mit Stadtbürgermeisterin Sabine 
Willwacher (hinten rechts), Sören Harpel (Mitte) von der 
DLRG Bad Marienberg und Vertretern der Werbegemein-
schaft Bad Marienberg die neue Teststation besuchte. 
 Fotos: Röder-Moldenhauer
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Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg 
 
Wasserversorgung 
Abwasserbeseitigung 
     
 
 
 

Wasserzählerwechsel nach dem Eichgesetz 
 

 
 
Nach den Vorschriften des Eichgesetzes sind die Wasserversor-
gungsunternehmen verpflichtet, alle Hauswasserzähler in einem 
Turnus von sechs Jahren auszutauschen. Ob ein Wechsel Ihres 
Wasserzählers ansteht, können Sie auf der Eichplakette, die in 
der Regel auf der Unterseite des Zählerdeckels aufgebracht ist, 
ablesen. 
 

In der Zeit vom 17.05.2021 bis voraussichtlich 09.07.2021 wird die von den Verbands-
gemeindewerken beauftragte Firma Schenk GmbH, 57539 Bitzen, ein auf solche Arbeiten spe-
zialisiertes Unternehmen, die zum Auswechseln anstehenden Wasserzähler im Bereich der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg austauschen. Kosten entstehen hierfür nicht. 
 

Wir bitten alle Hauseigentümer, Pächter und Mieter, den Mitarbeitern der Firma Schenk GmbH 
den ungehinderten Zugang zu den Wasserzählern zu ermöglichen, um einen zügigen und rei-
bungslosen Wasserzählerwechsel durchführen zu können. 
 

              So bitte nicht!                                            Besser so: 

                                
 
Wichtiger Hinweis: 
Infolge der Corona-Pandemie gelten für das o. a. Fachunternehmen strenge Hygiene-
vorschriften. Die Einhaltung der allgemein gültigen Hygiene- und Abstandsregelungen sind 
selbstverständlich. Darüber hinaus erfolgt eine Handdesinfektion vor und nach jedem Kun-
denbesuch. Die Berührung von Oberflächen wird auf das absolut Notwendigste reduziert.  
 
Sollten Sie dennoch den Wasserzählerwechsel in der jetzigen Situation nicht wünschen, kom-
men Sie bitte auf uns zu. Wir werden diesen dann zu einem späteren Zeitpunkt nachholen.  
  
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung (Tel.: 02661/6268-366 oder -367). 
 
Bad Marienberg, 04.05.2021  
Sabine Schlosser (kaufm. Werkleiterin) 

 



Wäller Blättchen 9 Nr. 20/2021

 Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg 
Wir erinnern an die Zahlung der zum 15.05.2021 fälligen Steuern und Abgaben:  

• Grundsteuer B • Hundesteuer • Gewerbesteuer 
• Grundsteuer A / Landwirtschaftskammerbeitrag 

• Gebühren und Beiträge für Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
 

Sollten Sie die Rate noch nicht gezahlt haben, holen Sie dies bitte umgehend nach. Sie vermeiden 
damit eine kostenpflichtige Mahnung. 

Bitte geben Sie bei allen Überweisungen Ihr Kassenzeichen / Ihre Kunden-Nr. an. 

Bankverbindungen der Verbandsgemeindekasse: 

               Nassauische Sparkasse  
               IBAN:  DE47 5105 0015 0920 0290 00 
               BIC:    NASSDE55XXX 

                Sparkasse Westerwald-Sieg 
                IBAN:  DE56 5735 1030 0000 0240 00 
                BIC:    MALADE51AKI 

  
               Westerwald Bank eG 
               IBAN:  DE57 5739 1800 0040 0030 02 
               BIC:    GENODE51WW1 

                Commerzbank AG 
                IBAN:  DE79 4608 0010 0391 1111 00 
                BIC:    DRESDEFF460 

  
  

 

Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren oder auch zur Änderung Ihrer 
Bankverbindung erhalten Sie bei der Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg oder unter 
www.bad-marienberg.de/buergerservice/sepa. 
 

 

 

 

 

Bild: Verbandsgemeindekasse 
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Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (02661/6268-
310, verbandsgemeinde@bad-marienberg.de).
Bitte beachten Sie, dass die Pflicht zum Tragen einer FFP2-
Maske besteht. 
Darüber hinaus empfehlen wir, vor der Sitzung einen 
Corona-Test durchzuführen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Vorstellung der Klimaschutzmanagerin
2. Anträge der Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen“:

a) Erhöhung der Biodiversität; Anlage von Blühstreifen 
auf Grünflächen im Eigentum der Verbandsgemeinde
b) Feststellung und Dokumentation der Klimarelevanz 
der Entscheidungen des Verbandsgemeinderates
c) Radwegebau

3. 6. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-
bandsgemeinde,
Beratung und Empfehlungsbeschluss zu
a) den Änderungspunkten 09.1 und 10.2, ergänzende 
Beschlussfassung zur Stellungnahme der SGD Nord, 
Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und 
Bodenschutz, vom 26.10.2018
b) der landesplanerischen Stellungnahme nach § 20 
LPlG zum 1. Nachtrag der 6. Fortschreibung
c) den Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behörden-
beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB zum 1. Nachtrag der 
6. Fortschreibung

4. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung zur Nach-
tragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan 
2021

5. Genehmigung von Spendeneingängen
6. Ermächtigungsbeschluss Lernmittelausleihe
7. Ermächtigungsbeschluss DigitalPakt Schule - Auftrags-

vergaben durch den Bürgermeister
8. Entwicklung in den Schulbezirken der Grundschulen
9. Zweckvereinbarung zum Betrieb der zentralen IT-Platt-

form für den Betrieb des landeseinheitlichen Fachver-
fahrens Meldewesen

10. Ermächtigungsbeschluss Prüfung elektrischer Betriebs-
mittel & stationärer Anlagen - Auftragsvergaben durch 
den Bürgermeister

11. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
12. Beratung und Beschlussfassung von privaten Förderan-

trägen aus dem VG-Programm zur „Stärkung und Bele-
bung von Ortskernen“

13. Bekanntgabe eines Umlaufbeschlusses (Personalange-
legenheit)

14. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
15. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
16. Bekanntgabe eines Umlaufbeschlusses (Zuschussan-

gelegenheit)
Andreas Heidrich, 

Bürgermeister

Verschiebung  
der Behälter abfuhr 
wegen des Feiertages „Pfingstmontag“ 
am 24.05.2021
Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb weist darauf 
hin, dass wegen des Feiertages „Pfingstmontag“ am Mon-
tag, dem 24.05.2021 die Entleerung der Restabfall- bzw. 
Wertstoffgefäße oder die Einsammlung der gelben Säcke 
in der Woche vom 24.05.2021 bis 28.05.2021 
jeweils einen Tag später erfolgt; d.h. anstatt mon-
tags erst dienstags, anstatt dienstags erst mittwochs, 
anstatt mittwochs erst donnerstags, anstatt donnerstags 
erst freitags und anstatt freitags erst samstags, 
29.05.2021.
Die jeweilige Abfuhrart ist dem Abfallkalender 2021 zu 
entnehmen.
Die behälterunabhängigen Abfuhrtermine für Sperrmüll 
und Grünabfall bleiben ohne Verschiebung bestehen.

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
gez. Stefan König, Werkleiter

Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg schreibt nachste-
hende Maßnahmen öffentlich aus:

Brandschutzsanierung 
Schulzentrum
21-017-30 Bodenbelag
Submission: Dienstag, 01.06.2021 09:00 Uhr
21-018-30 Malerarbeiten
Submission: Dienstag, 01.06.2021 09:30 Uhr
21-019-30 Schreinerarbeiten
Submission: Dienstag, 01.06.2021 10:30 Uhr
21-020-30 Leichtmetallarbeiten
Submission: Dienstag, 01.06.2021 11:00 Uhr
21-021-30 Schlosserarbeiten
Submission: Dienstag, 01.06.2021 11:30 Uhr

Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.

Bad Marienberg, den 21.05.2021   Jens Mohr
Verbandsgemeinde Bad Marienberg   (Leiter Bauamt)

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 
Klimaschutz und Zukunft der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Haupt- und Finanzausschuss, Klimaschutz und Zukunft 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Mittwoch, 26. Mai 2021, 18:00 Uhr in das Forum im 
Schulzentrum Bad Marienberg, Erlenweg 3, eingeladen.

Abgabe Wäller Blättchen !!!
Aufgrund von Fronleichnam verschiebt sich der Abgabeschluss wie folgt: 

Wäller Blättchen Nr. 22 (04.06.)     Freitag, 28.05. - 11.00 Uhr 

Wir bitten um Beachtung!
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Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Stadtrates Bad Marienberg
Der Stadtrat der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sitzung 
auf Dienstag, 25. Mai 2021, 18:00 Uhr in das Forum im 
Schulzentrum Bad Marienberg, Erlenweg 3, Bad Marienberg 
eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (Tel. 
02661/3111 oder per Mail an stadt@badmarienberg.de).
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung auch am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Verpflichtung eines nachgerückten Ratsmitgliedes
2. Vorstellung der neuen Stadtkarte
3. Bebauungsplanangelegenheiten

a) Bebauungsplan „Auf der Au“:
aa) Beratung und Beschlussfassung über die im Rah-
men der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange eingegangenen Anregungen und 
Bedenken
ab) Satzungsbeschluss
b) Bebauungsplan „Auf dem Oberschär“: Vorstellung 
der ergänzten Festsetzungen

4. Information über die Dienstanweisung zur Verrechnung 
der internen Leistungsbeziehungen

5. Nachwahl von Ausschüssen
6. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Bauvoranfragen/Bauanträge
9. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
10. Bekanntmachungen aus dem nichtöffentlichen Teil

Sabine Willwacher, 
Stadtbürgermeisterin

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Gottesdienste
Am Freitag, 21. Mai 2021 um 19:00 Uhr wird Pfarrer Chri-
stof Schmidt vor dem Dorfgemeinschaftshaus in Bölsberg 
eine neue Serie von Mini Gottesdiensten „Treffpunkt Kreuz“ 
durchführen.
Die kleinen Gottesdienste dauern nicht viel länger als eine 
halbe Stunde.
Einen Altartisch und mehrere Kirchenbänke mit Rücken-
lehne werden vorhanden sein.
Bringen sie jedoch ihren Klappstuhl mit damit sie den Got-
tesdienst genießen können.
Pfarrer Schmidt würde sich freuen, bei der Veranstaltung 
viele Personen begrüßen zu können.
Die Veranstaltung wird nur bei trockenem Wetter ausgeführt.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de, Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de

■■ Wäller Helfen kooperieren mit 
„Kleinen Bienenrettern“

- Blumensamentütchen für Pflege-
dienste, Wohnstifte und Senioren-
heime
Blumen auf Fensterbänken und Balko-
nen in Wohnstiften und Seniorenhei-

men schafft Lebensfreude - Das ist das Motto, das sich der 
Verein „Wäller Helfen“ nun auf seine Fahne geschrieben und 
damit ein gemeinsames Projekt mit „Kleine Bienenretter“ der 
Lebenshilfe Westerwald gestartet hat.
Rolf Koch, der Vorsitzende der Lebenshilfe Westerwald und 
Björn Flick, vom Vorstand „Wäller Helfen“ sind sich da einig. 
Ein kleines Tütchen kann so viel Freude spenden, nicht nur 
für die Insekten, sondern auch für die Senioren. Daheim und 
in den Wohnstiften und Seniorenheimen.
Mit einer finanziellen Förderung in das Umweltprojekt der 
Lebenshilfe Westerwald hat „Wäller Helfen“ dazu beigetra-
gen, dass weitere 5.000 Blumen-Oasen/-inseln für Bienen, 
Wildbienen und andere Insekten angelegt werden können.
Das Projekt „Kleine Bienenretter“ trägt in beispielhafter 
Weise zur Verhinderung des Insektensterbens bei. Es bietet 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit ihren Familien 
sowie sozialen Einrichtungen, mit kleinen Mitteln etwas Gro-
ßes für Umwelt und Natur zu tun. Um so vielen Naturschüt-
zern wie möglich gerecht zu werden und ihnen die Möglich-
keit einzuräumen, etwas für Natur und Umwelt, für ihre 
Zukunft zu tun, braucht das Projekt Beistand.
Pflegeheime oder Heime für Menschen mit Handicap, sowie 
Einrichtungen der Kinder und Jugendhilfe können sicher 
gerne noch unter info@waellerhelfen.de melden.

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 24. Mai 2021 vollendet

Frau Ruth Neeb
ihr 80. Lebensjahr

Am 25. Mai 2021 vollendet
Frau Helene Denker, Stadtteil Langenbach

ihr 80. Lebensjahr
Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher  Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin  Bürgermeister
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In Kürze werden auf dem Spielplatz an der Freizeitanlage 
noch neue Spielgeräte aufgestellt.

■■ Der Bauhof II hat ebenfalls wieder 
seine Arbeit aufgenommen

Ganz besonders freue ich mich, dass ich auch in diesem 
Jahr den Bauhof II (unsere ehrenamtlichen Bauhofmitarbei-
ter) wieder ganz herzlich begrüßen darf. In der altgewohnten 
Zusammensetzung sind sie bereits aktiv gewesen und sor-
gen in ihren wöchentlichen Arbeitstreffen dafür, dass es in 
und um Dreisbach ordentlich und gepflegt aussieht. Ein gro-
ßes Lob hierfür und ganz herzlichen DANK.
Sollte noch jemand Interesse haben, sich dieser überaus 
netten Truppe anzuschließen, so kann er sich gerne bei mir, 
Andreas Heidrich oder bei Werner Wisser melden.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

■■ Benutzungs- und Gebührensatzung der 
Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen für die 
Grillhütte Fehl-Ritzhausen vom 31.03.2021

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen hat 
aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-
Pfalz (GemO) vom 31.1.1994 (GVBl. S. 153), der §§ 2 Abs. 
1, 7 und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) vom 
20.06.1995 (GVBl. S. 175) in den derzeit geltenden Fassun-
gen folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt 
gemacht wird:
Alle in dieser Satzung verwandten personenbezogenen For-
mulierungen sind geschlechtsneutral zu verstehen. Der Les-
barkeit halber ist nachfolgend von „Ortsbürgermeister“, 
„Beauftragter“, „Hüttenwart“, „Nutzer“ und „Besucher“ die 
Rede. Diese Bezeichnungen gelten sowohl für männliche als 
auch für weibliche und diverse Personen gleichermaßen.

§ 1
Allgemeines

1) Die im Eigentum der Ortsgemeinde stehende Grillhütte 
ist eine öffentliche Einrichtung der Ortsgemeinde Fehl-
Ritzhausen. Das Benutzungsverhältnis zwischen Orts-
gemeinde und Nutzer ist öffentlich-rechtlich.

2) Diese Benutzungssatzung ist für jeden Nutzer und Besu-
cher der Grillhütte mit ihren Nebenräumen, Einrichtun-
gen und der Außenanlage in vollem Umfang verbindlich. 
Ihre Beachtung dient der Ordnung, Sicherheit und Sau-
berkeit der Räume, Einrichtungen und Anlagen und liegt 
daher im öffentlichen Interesse.

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Nachruf
Die Gemeinde Dreisbach trauert um

Herrn Toni Leukel
Der Verstorbene war von 1979 bis 1989 Mitglied des 
Gemeinderates und gleichzeitig 2. Beigeordneter.

Er hat sich stets mit Tatkraft und Verantwortungsbe-
wusstsein mit seinem ehrenamtlichen Engagement für 
das Wohl der Gemeinde und der Bürger eingesetzt.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von einem 
geschätzten Mitbürger.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Tochter Dagmar 
mit Familie und seiner Lebensgefährtin.

Für die Ortsgemeinde, den Rat und die Bürgerschaft
Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Dreisbach, im Mai 2021

■■ Information zur Säuberung der 
Regeneinlaufschächte

Ich möchte hiermit darüber informieren, dass die Theken-
mannschaft diese am 29.05.2021 leert. Das ist nötig, damit 
bei einem Regenschauer die Schächte nicht wegen Ver-
schmutzung überlaufen.
Die Aktion wird natürlich unter Einhaltung der Hygienevor-
schriften stattfinden.

■■ Unser Bauhof war fleißig
Endlich lässt sich der Frühling langsam erahnen…

Damit die Kinder wieder beide Spielplätze in Dreisbach 
benutzen können, hat der Bauhof dafür gesorgt, dass genü-
gend Fallschutz unter den Spielgeräten ist. 



Wäller Blättchen 13 Nr. 20/2021

6) Die angemieteten Räumlichkeiten sind nach Beendi-
gung der Veranstaltung besenrein zu verlassen. Das 
Außengelände ist, soweit die Verunreinigung auf die 
Nutzung zurückzuführen ist, ebenfalls vom Nutzer zu 
reinigen bzw. der Unrat zu entfernen. Tische und Bänke 
sind feucht abzuwischen, der Kühlschrank auszuwi-
schen und die Toiletten feucht zu reinigen. Der angefal-
lene Abfall ist durch den Nutzer zu entsorgen. Abfallge-
fäße hierfür werden seitens der Ortsgemeinde nicht zur 
Verfügung gestellt.

7) Bänke und Tische sind wieder an ihren Ursprungsplatz 
zurück zu räumen.

8) Der Nutzer hat dafür Sorge zu tragen, dass zum Abstel-
len von Fahrzeugen aller Art lediglich die ausgewiese-
nen Parkflächen genutzt werden.

9) Nach Beendigung der Veranstaltung hat der Nutzer die 
Pflicht, alle Leuchten und Geräte auszuschalten, zu 
prüfen, ob alle Wasserzapfstellen geschlossen sind, 
die Fenster zu schließen und die Eingangstür ord-
nungsgemäß zu verschließen.

10) Feuer darf nur innerhalb der dafür vorgesehenen Feu-
erstellen unterhalten werden. Das Abholzen von Bäu-
men und Büschen ist verboten. Brennmaterial (natur-
belassenes, abgelagertes Holz bzw. Briketts sowie 
Grillkohle) ist vom Nutzer mitzubringen. Es ist sicherzu-
stellen, dass nach Beendigung der Nutzung keine 
Brandgefahr mehr von der Glut ausgeht. Der Grillplatz 
sowie der Grill sind nach Beendigung der Nutzung zu 
säubern; die restliche Asche ist fachgerecht zu entsor-
gen. Eine Entsorgung auf dem Gelände der Grillhütte 
ist verboten. Sollte die Asche nicht fachgerecht ent-
sorgt werden, stellt die Ortsgemeinde dem Nutzer die 
dafür entstandenen Kosten in Rechnung.

11) Die ordnungsgemäße Reinigung der Grillhütte und sei-
ner Außenanlagen sind dem Ortsbürgermeister bzw. 
dessen Beauftragten bis spätestens 11:00 Uhr des auf 
die Benutzung folgenden Tages nachzuweisen und die 
Schlüssel zurückzugeben. Hiervon abweichende Reg-
lungen sind spätestens bei der Schlüsselübergabe mit 
dem Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftragten zu 
vereinbaren und gesondert schriftlich festzuhalten; bei 
verspäteter Rückgabe des Schlüssels behält die Orts-
gemeinde sich vor, die Gebühr nach § 6 Abs. 1 anteilig 
für einen weiteren Tag zu berechnen.

12) Minderjährige dürfen die Räumlichkeiten nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten oder dessen Beauf-
tragten nutzen. § 3 Abs. 1 Satz 2 gilt entsprechend.

13) Mit der Inanspruchnahme der Räumlichkeiten erkennt 
der Nutzer die Bestimmungen dieser Benutzungs- und 
Gebührensatzung an.

§ 4
Sorgfaltspflicht und Haftung

1) Die Ortsgemeinde übergibt dem Nutzer die Räumlich-
keiten in ordnungsgemäßem Zustand. Der Nutzer prüft 
vor Benutzung die Räumlichkeiten und Geräte auf ihre 
ordnungsgemäße Beschaffenheit und stellt durch den 
Verantwortlichen sicher, dass schadhafte Anlagen und 
Geräte nicht benutzt werden. Etwaige Mängel sind direkt 
bei der Schlüsselübergabe dem Ortsbürgermeister bzw. 
dessen Beauftragten anzuzeigen; festgestellte Mängel 
werden schriftlich festgehalten. Der Nutzer ist verpflich-
tet, Schäden, die während der Nutzung entstanden sind, 
dem Ortsbürgermeister oder dessen Beauftragten 
unverzüglich - spätestens bei Schlüsselrückgabe - mit-
zuteilen. Es wird davon ausgegangen, dass ein nach der 
Beendigung der Nutzung festgestellter, nicht angezeig-
ter Schaden von dem letzten Nutzer verursacht wurde. 
Schadhafte Geräte oder Anlagen dürfen nicht benutzt 
werden.

2) Bei Schlüsselverlust ist ein Austausch der Schließan-
lage auf Kosten des Nutzers erforderlich. Der Nutzer haf-
tet ferner, wenn die Schlüssel an Dritte weitergegeben 
werden.

3) Die Ortsgemeinde stellt die Grillhütte zur Durchführung 
sozialer und kultureller Veranstaltungen sowie zur 
Durchführung von Familienfeiern und sonstigen Veran-
staltungen zur Verfügung.

4) Gewerbliche Veranstaltungen bedürfen der vorherigen 
Zustimmung durch den Gemeinderat.

5) Politische Veranstaltungen sind grundsätzlich nicht 
gestattet; sie dürfen im Einzelfall ausnahmsweise zuge-
lassen werden. Die Zulassung setzt jedoch einen ent-
sprechenden Beschluss des Gemeinderats voraus.

6) Ein Rechtsanspruch auf die Nutzung der Räumlichkei-
ten besteht nicht. Dem Ortsbürgermeister oder dessen 
Beauftragten bleibt das Recht der Zulassung der Nut-
zung vorbehalten.

7) Die Zulassung der Nutzung kann - auch noch vor dem 
eigentlichen Nutzungstag - seitens der Ortsgemeinde 
widerrufen werden, sofern der beabsichtigten Nutzung 
falsche Angaben seitens des Nutzers zu Grunde liegen. 
Die Ortsgemeinde behält sich das Recht vor, diesen 
Nutzer für künftige Anfragen zu sperren.

§ 2
Benutzungszeiten und Einschränkung der Benutzung

1) Die Terminvergabe für die Nutzung der Grillhütte obliegt 
dem Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftragten.

2) Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt. Werden mehrere Anträge auf 
Benutzung der Grillhütte für denselben Tag gestellt, wird 
grundsätzlich der beim Ortsbürgermeister oder dessen 
Beauftragten zeitlich früher eingegangene Antrag 
berücksichtigt.

3) Die Grillhütte bleibt während der Wintermonate 
geschlossen. Der genaue Zeitpunkt ist witterungsabhän-
gig. Üblicherweise endet jedoch die Vermietung mit 
Ablauf des 31.10. eines Jahres und beginnt zum 01.04. 
eines Jahres. Über den tatsächlichen Schließungszeit-
raum wird über das Mitteilungsblatt der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg informiert.

4) Während der Durchführung von Bau-, Reinigungs- oder 
sonstigen größeren Arbeiten am oder im Gebäude bzw. 
den Außenanlagen und Zuwegungen, kann die Überlas-
sung der Räumlichkeiten eingeschränkt oder gänzlich 
untersagt werden.

§ 3
Pflichten des Benutzers

1) Der Nutzer übernimmt die alleinige Verantwortung für 
den ordnungsgemäßen Ablauf der stattfindenden Ver-
anstaltungen und stellt die verantwortlichen Personen 
für die Überwachung der Veranstaltungen und die 
Bedienung der technischen Anlagen in der Grillhütte. 
Die Verantwortlichen sind der Ortsgemeinde vor Benut-
zung der Anlage mitzuteilen.

2) Die Rettungswege sind freizuhalten, der Brandschutz 
muss gewährleistet sein.

3) Vor dem Veranstaltungstermin sind der Übergabeter-
min mit Schlüsselübergabe und sonstige organisatori-
sche Fragen direkt mit dem Ortsbürgermeister bzw. 
dessen Beauftragten abzustimmen.

4) Dem Nutzer obliegt neben der Anmeldung der Veran-
staltung bei der GEMA auch die Übernahme der ent-
stehenden GEMA-Gebühren.

5) Zum Schutz der Nachtruhe ist vom Nutzer darauf zu 
achten, dass ab 22:00 Uhr Türen und Fenster geschlos-
sen gehalten werden; störender Lärm ist möglichst zu 
vermeiden. 
Der Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftragter hat 
das Recht, bei Nichtbeachtung von seinem Hausrecht 
Gebrauch zu machen und die Veranstaltung zu been-
den. Eine Rückerstattung der Benutzungsgebühren ist 
in diesen Fällen ausgeschlossen.
Die Vorschriften des Bundesimmissionsschutzgeset-
zes, der dazu ergangenen Verordnungen und die 
Bestimmungen des § 117 des Gesetzes über Ord-
nungswidrigkeiten (OWiG) sind zu beachten.
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(5) Die Benutzungsgebühr nach Abs. 1 ist auch dann zu 
entrichten, wenn infolge nicht rechtzeitiger (mindestens 
eine Woche) oder nicht ordnungsgemäßer vorheriger 
Abmeldung der Nutzung bei dem Ortsbürgermeister 
oder bei dessen Beauftragten Anderen die Nutzung der 
Grillhütte vorenthalten wird.

§ 7
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist derjenige, der den Antrag auf Nut-
zung der Grillhütte gestellt hat.

§ 8
Entstehung der Ansprüche und Fälligkeit

1) Die Gebührenschuld entsteht mit Inanspruchnahme der 
Leistung; § 6 Abs. 5 bleibt hiervon unberührt.

2) Die Gebühren werden innerhalb von 14 Tagen nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.

§ 9
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig treten alle vorherigen Rege-
lungen außer Kraft.
Ausgefertigt:
Fehl-Ritzhausen, (Dienstsiegel)   Volker Uhr
den 31.03.2021   Ortsbürgermeister
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

3) Der Nutzer übernimmt die Haftung für jegliche Personen- 
und Sachschäden, die sich im Zusammenhang mit der Nut-
zung der Räumlichkeiten und ihrer Einrichtungen und Anla-
gen ergeben. Hierunter fallen Schäden sowie der Verlust an 
bzw. von den überlassenen Einrichtungen, Geräten und 
Zuwegungen. Schäden, die auf normalem Verschleiß beru-
hen, fallen nicht unter diese Regelung.

4) Ersatzansprüche der Nutzer gegen die Ortsgemeinde für 
Schäden, die aus dem Verlust oder der Beschädigung ein-
gebrachter Sachen erwachsen, sind ausgeschlossen.

5) Die Haftung der Ortsgemeinde als Grundstückseigentü-
merin für den sicheren baulichen Zustand von Gebäu-
den gem. § 836 BGB bleibt hiervon unberührt.

6) Fundsachen sind dem Ortsbürgermeister bzw. dessen 
Beauftragten zu übergeben, der die Weiterleitung an die 
Ortsgemeinde zu veranlassen hat.

7) Es gilt das gesetzlich geregelte Rauchverbot in allen 
Räumlichkeiten der Grillhütte.

8) Eine Weitervermietung der Räumlichkeiten an Dritte ist 
ausdrücklich untersagt.

§ 5
Ausübung des Hausrechtes

Der Ortsbürgermeister bzw. die durch die Ortsgemeinde 
bestimmten vertretungsberechtigten Personen und andere, 
durch die Nutzer der Ortsgemeinde benannten verantwortlichen 
Personen haben im Rahmen dieser Benutzungssatzung für die 
Aufrechterhaltung der Ruhe, Sicherheit und Ordnung zu sorgen. 
Den Anordnungen dieser Personen ist uneingeschränkt Folge zu 
leisten. Das Aufsichtspersonal ist befugt, Personen, die

a) die Ruhe, Sicherheit und Ordnung gefährden,
b) andere Besucher belästigen,
c) gegen diese Benutzungssatzung trotz Ermahnung verstoßen,

aus den Räumlichkeiten und vom Gelände der Grillhütte zu 
verweisen.

§ 6
Benutzungsgebühr

(1) Für die Nutzung der Grillhütte und ihrer Anlagen 
erhebt die Ortsgemeinde Unnau folgende
Benutzungsgebühren: Einwohner der 

Ortsgemeinde
Orts-

fremde
Benutzungsgebühr
a) für den ersten Tag 35,- € 70,- €
b) für jeden weiteren Tag 35,- € 70,- €
Die Kosten für Strom, Wasser und Abwasser sind in der 
Benutzungsgebühr enthalten und werden nicht geson-
dert ausgewiesen.
Sind zusätzliche Leistungen der Ortsgemeinde notwen-
dig (bspw. Reinigungsarbeiten nach Beendigung der 
Nutzung, etc.), werden diese dem Nutzer nach tatsäch-
lichem Aufwand zusätzlich in Rechnung gestellt.

(2) Pro Nutzung erhebt die Ortsgemeinde eine Kaution i. H. v. 
100,00 €. Die Kaution ist fällig in bar bei der Schlüsselüber-
gabe. Sie wird nach ordnungsgemäßer Rückgabe und Reini-
gung der Räumlichkeiten in bar an den jeweiligen Nutzer 
zurückerstattet; eine Verrechnung mit den sonstigen Benut-
zungsgebühren erfolgt nicht. Sofern während der Nutzung 
Schäden entstehen, die der Nutzer zu verschulden hat, wird 
die Kaution bis zur Klärung des Sachverhaltes vollständig ein-
behalten. Über die Hinterlegung der Kaution erhält der Nutzer 
eine entsprechende Quittung. Die ordnungsgemäße Rück-
gabe der Kaution ist vom Nutzer schriftlich zu bestätigen.

(3) Ortsansässige Vereine, die nach einer Vereinssatzung im 
Sinne des BGB geführt werden, erhalten die Räumlich-
keiten und Toilettenanlagen an einem Tag pro Kalender-
jahr kostenlos zur Verfügung gestellt. Bei mehrtägigen 
Veranstaltungen erfolgt die Berechnung der darüberhin-
ausgehenden Nutzung nach Absatz 1 entsprechend den 
Bestimmungen für Einwohner der Ortsgemeinde. Eine 
zweitägige Veranstaltung ist ebenfalls kostenlos, wenn 
auf die kostenlose Benutzung des Dorfgemeinschafts-
hauses im gleichen Kalenderjahr verzichtet wird.

(4) Absatz 3 gilt entsprechend für Veranstaltungen des 
ortsansässigen Kindergartens.
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teilt wurde. Danach hat man ihn für Jahrzehnte zu einem 
Westerwälder Freiheitshelden gemacht und noch heute fin-
den Aufführungen seines schicksalhaften Lebens statt.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, 
Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

■■ Holz-Leseschein wieder aktuell
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Gemeindewald sind durch den starken Borkenkäfer-Befall 
3600 Festmeter Fichten gefällt worden. 
Auf den gerodeten Flächen liegt noch sehr viel Rest-
holz. 
Wer an Brennholz interessiert ist, kann sich in den Bürger-
meister-Sprechstunden dienstags ab 17.30 -19.00 Uhr einen 
Holz-Leseschein gegen eine Gebühr von 5.-€ abholen.
Beim Einsatz einer Motorsäge im Wald sollten Sie darauf 
achten, dass ein Motorsägen-Führerschein erforderlich ist.
Die Gemeinde haftet nicht für Personen oder Sachschäden.

Roland Reis,
 Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Aus dem Dorfarchiv
Das neue Archiv der Gemeinde Großseifen brachte bei sei-
nem Aufbau so einiges Verborgenes oder Vergessenes zum 
Vorschein. Daher möchte ich an dieser Stelle meine sporadi-
sche Berichterstattung aus den historischen Unterlagen fort-
setzen.
Ein Teil der gesicherten Akten befasst sich unter anderem 
mit dem kulturellen Geschehen um die Vereine des Dorfes. 
So zeigte sich beim „Durchstöbern“ des Schriftguts, dass 
sich im Jahre 1921 im örtlichen Gesangverein eine Theater-
gruppe gebildet hatte. Ihre Auftritte fanden nicht nur in Groß-
seifen (z.B. am 28.01.1922) statt, sondern sie gastierte auch 
in anderen Gemeinden der näheren Umgebung.
Des Weiteren gründete sich im Januar 1922 in Großseifen 
ein „Leseverein“, der rasch auf 36 Mitglieder anstieg. Die 
präsentierten literarischen Bücher wurden von der „Gesell-
schaft für Volksbildung Berlin“ zur Verfügung gestellt. Nach 
den Aufzeichnungen fand für die interessierten Großseifer 
Bürger wöchentlich eine „Lesestunde“ statt.
Wie das nachfolgend abgebildete Veranstaltungsprogramm 
zeigt, hatten die Großseifer „Laienschauspieler“ des Gesang-
vereines das Theaterstück „Balzar von Flammersfeld“ nach 
dem gleichnamigen Roman vom hessischen Autor und 
Archivar Christian Spielmann (1906) inszeniert. Die Auffüh-
rung am 19. Februar 1922 in der Gastwirtschaft Leukel in 
Unnau kommentierte der Chronist mit dem Satz, Zitat: „Der 
Abend war sehr gut. Vorstellung verlief klatt“! Und über das 
Gastspiel am 12. März 1922 in Alpenrod hielt der Schreiber 
fest, Zitat: „Die Vorstellung war von allen umliegenden Dör-
fern sehr stark besucht“!
Als besonders bemerkenswert stellte ich beim Lesen der 
Besetzung des Theaterstücks fest, dass mein verstorbener 
Vater Wilhelm Steup (Jahrgang 1899) dem Ensemble ange-
hörte und zudem die Titelfigur des „Andreas Balzer“ spielte. 
Jedenfalls war mir diese Erkenntnis bis dato völlig unbe-
kannt, wie auch überhaupt nicht die Tatsache, dass sich vor 
nunmehr 100 Jahren Großseifer Bürger neben dem Gesang 
auch dem Laienschauspiel - offenbar erfolgreich - widmeten.

Noch einige Bemerkungen zum Theaterstück. Es hatte das 
Leben und Wirken des in der Zeit der Revolutionskriege 
(Jahre 1796/1797) gelebten Andreas Balzer, genannt Balzar 
von Flammersfeld, zum Inhalt. Er wurde am 28. Januar 1769 
in Höchstenbach geboren und starb am 3. Oktober 1797 den 
Tod durch Erschießen. Nach der Rückkehr aus Rußland, wo 
er es im Soldatendienst bis zum Rang eines Kapitäns der 
Leibwache des Zaren brachte, schloss er sich einer umher-
ziehenden Räuberbande an und gründete schließlich als 
Anführer eine Wildererbande. Auch Bauern und junge Bur-
schen folgten seinem Ruf. Sein Aufruf zu einer allgemeinen 
Erhebung im Westerwald blieb jedoch ohne Erfolg. Unter 
dem Namen „Le capitain noir“ (Der Schwarze Hautmann) 
wurde er von den Franzosen gesucht; mehrmals konnte er 
aus deren Gefangenschaft wieder fliehen. Im Sommer 1797 
geriet er durch Verrat einem französischen Suchtrupp in die 
Hände, der ihn nach Westerburg brachte, wo er in einem 
Kriegsgerichtsverfahren zum Tode durch Erschießen verur-
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Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 26. Mai 2021 feiert das Ehepaar

Liselotte und Gottfried Klapper
das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Hof und die Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentage 
ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Jochen Becker  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

■■ Fahrradschlüssel gefunden
Im Bereich des Lebensmit-
telladens Schneider in der 
Schulstraße wurde ein 
Schlüssel mit einem Hals-
band mit Aufdruck „Fahrrad 
XXL Franz“ gefunden (s. 
Bild). Scheinbar handelt es 

sich um einen Fahrradschlüssel. Dieser kann während der 
Sprechzeiten vom Eigentümer im Rathaus abgeholt werden.

Jochen Becker, 
Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Wiesengräber - Mäh-Saison hat begonnen
Der ein oder andere hat vielleicht im heimischen Garten 
bereits die erste Mahd hinter sich…unser Gemeindearbeiter 
hat dies auch auf dem Friedhof bereits erledigt.
Wir mussten jedoch feststellen, dass einige Wiesengräber 
noch nicht „frei geräumt“ waren. Der über die Wintermonate 
unproblematische Grabschmuck muss nun allerdings wei-
chen, damit die Wiesenfläche in den kommenden Monaten 
gemäht werden kann.
Wir möchten hier zum Einen Schäden an den Maschinen 
vermeiden, zum Anderen möchten einige hier auch Dinge 
wiederverwenden oder behalten.
Ich bitte daher darum, die Wiesengräber nun kurzfristig frei 
zu räumen und Grabschmuck oder Kerzen zu entfernen. Vie-
len Dank!

Janosch Becker, 
Ortsbürgermeister

■■ Nächste Ratssitzung
Donnerstag 10. Juni 2021, 19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus
Die Damen und Herren des Gemeinderates und alle interes-
sierten Bürgerinnenn und Bürger sind zu dieser Sitzung 
herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte in der nächsten Ausgabe.

Roland Reis, 
Ortsbürgermeister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Hardt

Der Ortsgemeinderat Hardt wird zu einer Sitzung auf Don-
nerstag, 27. Mai 2021, 20:00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Hardt, Mittelstraße 11, Hardt eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. 
Um die notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum 
Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektions-
kette, bitten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. 
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-
2-Maske auch am Platz besteht.
Die Einwohner können Fragen aus dem Bereich der örtli-
chen Verwaltung (Selbstverwaltungs - und Auftragsangele-
genheiten der Gemeinde) stellen und Vorschläge und Anre-
gungen unterbreiten.
Die Einwohnerfragestunde wird vierteljährlich anberaumt.
Fragen sollen der Ortsbürgermeisterin nach Möglichkeit drei 
Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich zugeleitet werden. Fra-
gen werden mündlich von der Vorsitzenden beantwortet. 
Kann die Frage in einer Einwohnerfragestunde nicht beant-
wortet werden, so erfolgt die Beantwortung in der nächsten 
Einwohnerfragestunde. 
Eine Beschlussfassung über die Beantwortung der Fragen 
oder die inhaltliche Behandlung vorgetragener Anregungen 
und Vorschläge findet im Rahmen der Einwohnerfragestunde 
nicht statt.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
2. Ausstattung DGH
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Pachtangelegenheiten
6. Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
Gabriele Greis, 

Ortsbürgermeisterin
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Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ „Freiwilligen-Mitmach-Tag“
Am 11. September 2021 soll auf Initiative der Verbandsge-
meinde ein „Freiwilligen-Mitmach-Tag“ durchgeführt werden. 
Der Tag soll einen Beitrag zur Stärkung des ehrenamtlichen 
Engagements leisten.
An diesem Tag können sich möglichst viele Bürgerinnen und 
Bürger, in den Orten unserer VG, an verschiedensten Pro-
jekten ehrenamtlich engagieren. Vereine, religiöse Gemein-
schaften und Initiativen sollen Ideen und Projekte für ihren 
Ort selbst entwickeln.
Die Verbandsgemeinde wird in Kürze die oben genannten 
Gruppierungen kontaktieren.
Das Land Rheinland-Pfalz und die Verbandsgemeinde unter-
stützen diesen Tag mit:
• Einem einmaligen pauschalen Betrag von 200 € je teilneh-

mender Gruppe aus der Verbandsgemeinde
• Zentraler Werbung im Vorfeld (Druck & digitale Medien)
• Einer Kostenbeteiligung für Sachkosten
Ich wäre froh, wenn sich auch in unserem Ort Initiativen fin-
den würden, die an diesem Tag mitmachen würden.
Für Rückfragen jeglicher Art, stehe ich gerne zur Verfügung.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider
 Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de

Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

■■ Brandschutz für die Dorf-Immobilien -  
Ausstattung mit Feuerlöschern 
auf neuesten Stand

Der Brandschutz ist schon seit geraumer Zeit ein wichtiges 
Thema in den Kommunen. Neben umfangreichen Brand-
schutzsanierungen gilt es aber auch unmittelbar für den 
Brandfall gewappnet zu sein, wenn es dann doch einmal 
passiert. Die einfachste Maßnahme ist, dass überall die ent-
sprechenden Feuerlöscher vorhanden und einsatzbereit 
sind. Diesbezüglich hat sich Lautzenbrücken jetzt wieder auf 
den neuesten Stand gebracht.

■■ Krötenwanderung 2021 beendet
Die diesjährige Kröten- & Froschwanderung startete am 
02.03. bei 6°C und endete am 05.05. bei ganzen 3°C.
Insgesamt wurden 1360 Kröten und Frösche, sowie 30 Lur-
che und ein Salamander gezählt und über die Straße getra-
gen. 20 Amphibien konnten nur noch tot von der Straße 
geborgen werden.
Insgesamt war auch in diesem Jahr wieder ein Rückgang zu 
verzeichnen; knapp 300 Tiere weniger als im letzten Jahr 
wurden gezählt. Die Vermutung liegt jedoch nahe, dass dies 
auch zum großen Teil durch den Waldverlust und der damit 
verbundenen Bodenverdichtung und Lebensraumvernich-
tung zusammenhängt. Auch die warmen Sommer 2019 und 
2020 können hier schon den Grundstein gelegt haben.
Es ist jedoch noch einmal festzustellen, dass alle beteiligten Hel-
fer wieder einmal einen tollen Job gemacht haben und dabei 
auch hoffentlich die meiste Zeit Spaß hatten. Allen voran die 
engagierte Organisatorin Silvana Link, in deren Namen ich auch 
noch einmal allen Helfern ganz herzlich danken soll!
Und auch die Ortsgemeinde Kirburg bedankt sich hier noch 
einmal für den Einsatz aller Helfer in den frühen Morgen- 
und späten Abendstunden. DANKE!
Und zu guter Letzt noch einmal der Appell an (viele) Auto-
fahrer: Während der „Krötenwanderung“ sollte der ein oder 
andere sein Fahrverhalten noch einmal kritisch hinterfragen. 
Es wurde von einigen brenzligen Situationen berichtet, weil 
häufig viel zu schnell gefahren wurde…und das bei schlech-
ten Wetter- und Sichtverhältnissen.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Lindenstraße kurz vor der Fertigstellung
Nachdem nun in der vergan-
genen Woche die Asphalt-
Arbeiten durchgeführt wurden, 
stehen nun „nur noch“ Kleinig-
keiten an, um die Bauarbeiten 
in der Lindenstraße zum Ende 
zu bringen. Ich denke, wenn 
man die relativ lange Winter-
pause außen vorlässt, lief die 
gesamte Maßnahme in einem 
relativ guten zeitlichen Rah-
men ab.
Aber: Nach der Baustelle ist 
vor der Baustelle! Wie bereits 
angekündigt, möchte die Orts-
gemeinde in den kommenden 
Jahren noch die ein oder 
andere Maßnahme durchfüh-
ren (lassen). Die Kanalsanie-
rung „am Gallfenster“ hat ja 
bereits begonnen.

Janosch Becker, 
Ortsbürgermeister

■■ Termine:
15.06.21 Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH) 

=> Zuhörer: bitte anmelden!

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374



Wäller Blättchen 18 Nr. 20/2021

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Fundsache
Diese Kinderjacke wurde 
beim Hochbehälter (Wasser-
bassin) gefunden und kann 
am Bürgermeisteramt abge-
holt werden.

Rudi Neufurth, 
Ortsbürgermeister

■■ Lindenpflanzung

Bei den drei Linden wurden fünf weitere Linden gepflanzt. Es 
soll damit erreicht werden, dass für Generationen dieser 
schöne Platz erhalten bleibt.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Termine:
22.05.2021 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ VdK Ortsverband Neunkhausen/Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................  gemeinde@nisterau.de

Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Alle gemeindeeigenen Immobilien - Gemeindeverwaltung, 
DGH, MZH, Bauhof, Friedhofshalle und Grillhütte - sind ent-
sprechend auf- und nachgerüstet worden. Dabei kommen 
verschiedene Feuerlöscher zum Einsatz je nach Einsatzort 
und möglicher Brandart. 
Ebenso wurde berücksichtigt, ob die Feuerlöscher in beheiz-
ten oder nicht beheizten Umgebungen installiert sind. Die 
Firma Wagner Brandschutz hat uns hierbei sehr professio-
nell und partnerschaftlich beraten und betreut. Zum Einsatz 
im Dorf kommen frostsichere Schaum-Aufladelöscher, Fett-
brandlöscher, Handfeuerlöscher Schaum, Haushalts-/Fett-
brandlöscher und Aufladelöscher Pulver. Auf das wir sie nie 
brauchen werden.

Karsten Lucke, 
Ortsbürgermeister

■■ Grabauflösung -  
Aufruf an Hinterbliebene

Wie bereits angekündigt sollen noch vor der Sommerpause 
die beiden ersten Reihen auf dem Reihengrabfeld links auf 
unserem Friedhof aufgelöst werden, weil die dreißigjähre 
Ruhefrist abgelaufen ist. Nach intensiveren Recherchen 
konnten Hinterbliebene bei 20 von 24 Grabstätten gefunden 
werden, die für die Auflösung in Kontakt mit der Ortsge-
meinde stehen. Bei vier Grabstätten gibt es gar keine Hin-
weise bzw. nur Informationen, die nicht zu noch lebenden 
Verwandten führen.
Die Friedhofsverwaltung bittet Angehörige, sich zu mel-
den, aber auch Bürger:innen im Ort, mögliche Hinterblie-
bene zu nachfolgenden Verstorbenen anzuzeigen: Wil-
helm Frank (Beisetzung 1987), Harry Pohl (Beisetzung 
1988), Maria Nickel (Beisetzung 1990), Maria Stang (Bei-
setzung 1994). 
Das zuletzt genannte Grab könnte unter Zustimmung von 
Gemeinderat und Hinterbliebenen im Rahmen der Eineb-
nung der beiden Reihen bereits im Jahr 2021 aufgelöst wer-
den.

Karsten Lucke, 
Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 25. Mai 2021 vollendet

Frau Brigitta Göbel
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Mörlen und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Thomas Ax  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ VdK Ortsverband Neunkhausen/Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“
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haben und die Unterlagen durch Umzug, Sterbefälle, Unbe-
dachtheit oder Unkenntnis nicht für immer verloren gehen, 
weil sie z.B. in den Müll geworfen werden. Hier die Lösung: 
Haben auch Sie noch alte Unterlagen, Fotos, Dokumente, 
Lagepläne, Karten, Urkunden, Nachweise, Verträge, Bücher, 
usw. aus unserer Gemeinde Nistertal oder der ehemals 
eigenständigen Gemeinden Büdingen und Erbach in Ihrem 
Besitz und haben keine Verwendung mehr dafür? Ist bei 
Ihnen zu Hause kein Platz mehr für „alte Papiere“? Dann 
schmeißen Sie diese bitte nicht weg! Sie können Ihre gesam-
melten Werke gerne kostenlos bei der Gemeindeverwaltung 
abgeben. Wir prüfen, ob die Dokumente einen für die Ortsge-
meinde historischen Wert haben könnten und pflegen diese 
ggf. gerne in unser Ortsarchiv ein. Die Schriftstücke erhalten 
dann in unserem neuen Archiv ein neues Zuhause in würdi-
gem Umfeld bei professioneller Lagerung in säurefreien Kar-
tonagen und für die Zukunft gesichert. Sprechen Sie mich 
oder die Beigeordneten einfach an! Ich würde mich über der-
artige Dokumentenspenden sehr freuen. Vielleicht schaffen 
wir es gemeinsam, das zerstückelte Dokumentenerbe unse-
res Dorfes wieder etwas zu heilen und zusammenzuführen, 
was nur getrennt war, aber seit ehedem zusammengehört.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Pins und Chroniken unserer 
Ortsgemeinde noch zu haben!

Wie wäre es mit einem guten Buch? Oder gleich zweien? 
Beide daherkommend in einem blau-grauen Einband und 
absolut einmalig wie einzigartig. Viele Geschichten von früher 
bis heute. Spannend und lokal bedeutend zugleich. Die Rede 
ist von unseren Dorfchroniken, von denen noch viele auf eine 
neue Heimat in Nistertaler Bücherregalen oder anderswo 
warten. Vielleicht haben Sie ja ein Herz für Bücher und ein 
glückliches Händchen mit Geburtstagsgeschenken. Wenn ja, 
dann empfehle ich Ihnen dies: Die Chronik Band I ist einzeln 
für 4,00 EUR erhältlich, die Chronik Band II einzeln für 15,00 
EUR oder beide zusammen für 16,00 EUR. Sie können die 
beiden Bände gern in einer der nächsten Sprechstunden auf 
der Gemeindeverwaltung käuflich erwerben. Aber natürlich 
nur „solange der Vorrat reicht“. Gleiches gilt für unsere Wap-
pen-Pins bzw. Dorfjubiläums-Pins. In schickem Design und 
super abgestimmt auf jedes Sakko oder Jackett kommen 
unsere Pins daher, sie zieren jede Uniform und jede Vereins-
kleidung. Nach der großen Beliebtheit der Vorgänger-Pins 
aus dem Jahr 2014 können sich auch die 2019er Pins sehr 
sehen lassen. Auch hiervon sind noch Restbestände da, die 
Sie gerne in den Sprechstunden erwerben können. Es ist 
auch möglich sich Pins zu reservieren, die dann zu einem 
späteren Zeitpunkt abgeholt und bezahlt werden können. 
Hier reicht eine kurze Info an die Gemeindeverwaltung. Wer 
nicht mehr weiß wie die Pins aussehen, kein Problem: Ein-
fach vorbeikommen und schauen. Ein Ansteck-Pin kostet 
3,00 EUR. Wir hoffen, daß Sie viel Freude damit haben wer-
den. Es wäre schön, wenn die alten und neuen Pins weiterhin 
von vielen auf den hiesigen Dorffesten als Symbol der Ver-
bundenheit mit unserem Dorf getragen würden.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777
E-Mail  ......................................... info@norken.de

■■ Aufstellen des Grüncontainers
Liebe Mitbürgerinnen Mitbürger der Ortsgemeinde Nisterau,
so langsam kündigt sich der Frühling auch im schönen Wes-
terwald und damit auch in unserer Ortsgemeinde an. Das 
bedeutet, dass von Hobbygärtnern bis hin zu professionellen 
Gründaumenmenschen wahrscheinlich schon viele in den 
Startlöchern stehen, um Haus und Hof, sowie Garten und 
Gärtchen für den Frühling vorzubereiten.

Wie Sie vielleicht schon mitbekommen haben, ist die Zaun-
anlage an unserem Friedhof fertig gestellt und damit einher-
gehend kann ein Grüncontainer aufgestellt und ordnungsge-
mäß in Betrieb genommen werden.
Der Grüncontainer wird den Anwohnerinnen und Anwohnern 
der Ortsgemeinde jeden Samstag im Zeitraum von 9:00 - 
12:00 Uhr zur Verfügung stehen. Um Grünabfall in haushalts-
üblichen Mengen zu entsorgen, dann kann jeder in der 
Gemeinde davon profitieren.
In diesem Sinne und auf ihr Verständnis hoffend, freue auch 
ich mich auf ein schönes und erfolgreiches Pflanz- und Gar-
tenjahr 2021

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■■ Stromabschaltung durch die Energienetze 
Mittelrhein (ENM) in Nistertal

Am Sonntag, den 13.06.2021, wird von 6 Uhr bis 9 Uhr der 
Strom in Nistertal abgeschaltet. Grund dafür sind Wartungs-
arbeiten am Verteilnetz durch die Energienetze Mittelrhein 
(ENM). Nicht davon betroffen ist das Gewerbegebiet Hornis-
terstraße. Wir bitten um Beachtung.
Wolfgang Seiler  Christian Benner
Energienetze Mittelrhein  Ortsbürgermeister

■■ Historische Unterlagen abzugeben? 
Wir haben Verwendung dafür!

Die Sanierung des Ortsarchivs, die sich an den Vorgaben des 
Landesarchivgesetzes orientiert, geht auf die Zielgerade. 
Daher ist jetzt die perfekte Gelegenheit, um „alte Schätze aus 
dem Dorf“ dauerhaft im Ortsarchiv in gute Hände zu geben, 
damit auch nachfolgende Generationen noch etwas davon 
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Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für
Mittwoch, 02.06.2021 - 17.30 Uhr
in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Prüfung des Jahresabschlusses 2020

Heiko Schütz, Vorsitzender
des Rechnungsprüfungsausschusses

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf
Dienstag, den 08.06.2021- 18.45 Uhr
in die Concordiahalle Unnau eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2020

Heiko Schütz, Vorsitzender 
des Rechnungsprüfungsausschusses

■■ Wot öss dott?
Lösungen der Vorwoche:
1: b) bei démm kahle Wérrer lähft dǫdd dǫll Déer mödd blägg 
Bäh römm!
2: c) wenn maa sisch dögges genoch dræhd, wird æhnem 
ganz durmelisch
3: a) wuh die verlǫrrn hǫnn, wohrnse ganz bedröbbelt
Neue Rätselrunde:
1. ditsche a) waschen

b) anstoßen
c) Feld bestellen (hier:eggen)

2. dǫddze a) duzen
b) anstoßen
c) Soße zubereiten

3. sich dummeln a) sich beeilen
b) sich bücken
c) in einen Tunnel fahren (mit Auto)

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Berufung in den Gemeinderat

Herr Stefan Held, Talstraße 31, hat aufgrund eines bevorste-
henden Wohnsitzwechsels sein Mandat als Mitglied des 
Gemeinderates Unnau niedergelegt.
Es wurde gemäß § 45 Abs. 4 Kommunalwahlgesetz (KWG) 
in Verbindung mit § 64 Kommunalwahlordnung (KWO)
Herr Carsten Hain, Im Wickelfeld 23,
als nächster noch nicht berufener Bewerber mit der höchs-
ten Stimmenzahl in den Gemeinderat von Unnau berufen.
Die Voraussetzungen der Wählbarkeit nach § 4 KWG sind 
gegeben.
Die Einberufung wird hiermit gemäß § 66 Abs. 3 KWO 
bekannt gemacht.
Unnau, 17.05.2021 Iris Wagner, Wahlleiterin 

für die Wahl des Gemeinderates

■■ Fundsache
Ein Seat Autoschlüssel 
wurde gefunden und kann 
bei der Ortsgemeinde abge-
holt werden.

■■ Bouleplatz mit neuer Umrandung
Die alte Umrandung des 
Bouleplatz war marode und 
musste erneuert werden. 
Die Gemeindearbeiter M.
Fitzke und J.Prinzen tausch-
ten die Rundhölzer aus. Es 
sollen noch einige weitere 
Verschönerungsarbeiten 
durchgeführt werden.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

■■ Zum gefühlt „hundertsten“ Mal: 
Vandalen unterwegs …

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
so langsam komme ich mir wirklich vor wie in einer Endlos-
schleife.
Am „Vatertag“ bzw. Christi Himmelfahrt wurden nach offen-
bar reichlichem Alkoholkonsum schon wieder von der 
Gemeinde mit Ihrem/Eurem Steuergeld finanzierte Müllei-
mer bzw. Hundetoiletten durch Vandalismus beschädigt bzw. 
zerstört.

Es kann einfach nicht sein, dass hier Einzelne auf Kosten 
der Gemeinschaft Schäden verursachen und die Gemeinde 
es immer wieder „geradebiegt“. Ich bitte daher nachdrück-
lich darum, mir Hinweise zu den „Vandalen“ zukommen zu 
lassen, damit das Erforderliche veranlasst werden kann.
Die Kosten fallen unabhängig vom Verursacher auf Sie und 
uns alle zurück.
Falls die Verursacher diesmal ausnahmsweise mal die 
Scham oder die Ehre packen sollte - wir können uns 
auch einen Täter-Opfer-Ausgleich vorstellen - zu tun ist 
in der Gemeinde genug.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister
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Brückhof-Patt mit Familie und deren Bruder Timo Brückhof, 
sowie die Vertreter der UP, das aus der Nachbargemeinde 
stammende Vorstandsmitglied der UP Berthold Reeh sowie 
der Vors. Manfred Franz teilnahmen. Mit Spannung wie wird 
es ausgehen, hatte man doch mit einer erhöhten Spenden-
summe gegenüber 1.250,-- € in 2020 gerechnet. Unfassbar, 
die Summe 4.960,-- € markierte die Verantwortliche Frau 
Brückhof-Patt mit zitternden Händen auf den Spenden-
scheck und übergab diese Summe in bar an die UP-Vertre-
ter, die nur noch sprachlos ein herzliches Dankeschön aus-
drücken konnten.
Besonders zu erwähnen für uns, die UP: Eine betroffene 
Familie erinnert sich an eine Zusammenarbeit vor genau 10 
Jahren und sagt weitere Unterstützung zu. Gibt es ein schö-
neres Dankeschön?

Bild: H. Patt  v.l. Timo Brückhof, Berthold Reeh, Manfred 
Franz, Tina Brückhof-Patt

Über die Ortsgrenzen hinaus

■■ VdK Ortsverband 
Neunkhausen/Mörlen

Der 1. Vorsitzende, Guido Beuter, 
gratulierte der ehemaligen Kassie-
rerin des Ortsverbandes, Marga-
rete Löwe, persönlich zum 
Geburtstag und überreichte ihr 
einen gut gefüllten Präsentkorb.

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Frauenchor Stangenrod
Erbsensuppenfest mal anders - aber für alle!
Da auch in diesem Jahr das beliebte Erbsensuppenfest in 
gewohnter Form nicht durchführbar ist, hat sich der Frauen-
chor Stangenrod lange Gedanken darüber gemacht, wie 
man im Zusammenhang mit der Pandemie die beliebte Erb-
sensuppe für alle zugänglich machen kann.
Daher wird die Suppe in diesem Jahr von ein paar Männern 
in Zusammenarbeit mit den Edeka-Märkten Osterkamp im 
Vorfeld des Fronleichnamsfestes gekocht, mit allen Original 
Zutaten, und in handelsüblichen 1 Liter Schläuchen abgefüllt 
(2 Portionen). Alles natürlich unter Einhaltung aller Vorschrif-
ten und Hygienemaßnahmen! Diese können dann in den 
beiden Edeka-Märkten in Bad Marienberg und Höhn käuflich 
erworben werden. In den nächsten Wochen wird die Erbsen-
suppe in den Edeka-Werbeblättchen entsprechend bewor-
ben werden!
Bitte macht davon reichlich Gebrauch, denn der Reiner-
lös kommt 100%-ig dem Frauenchor Stangenrod zugute, 
der es in gewohnter Weise der Allgemeinheit zur Verfü-
gung stellt!
Für den Ortsteil Stangenrod soll es nochmal zurück zu den 
Wurzeln gehen: An Fronleichnam wird die Suppe wie immer 
von wenigen Männern gekocht (soweit es bis dahin erlaubt 
ist), im Dorf ab 11.30 Uhr ausgefahren und direkt vor Ort an 
die Haushalte verteilt. Wir bitten um euer Verständnis, 
dass dieses jedoch nur für den Ortsteil Stangenrod 
möglich ist, da es sonst viel zu zeitaufwendig wäre.
Wir planen einen vorgegebenen Weg mit wenigen gekenn-
zeichneten Ausgabestellen, wo die Suppe nur mit eigenen 
Behältnissen abgeholt werden kann.
Auch bitten wir alle anderen von einem Besuch am DGH 
Stangenrod, so Leid es uns auch tut, abzusehen, damit 
alle Regeln eingehalten werden können!
Hoffen wir darauf, dass wir uns dann alle im nächsten Jahr 
gesund und munter beim 37. Erbsensuppenfest in gewohnter 
Form in Stangenrod wiedersehen.

■■ Unnauer Patenschaft zur Unterstützung 
krebs- und schwerstkranker 
Kinder und Jugendlicher e.V.

„2. virtual charity run“
Wie es begann:
Die zündende Idee von Tina Brückhof aus Zehnhausen 
brachte den Stein ins Rollen. Als Personal- und Fitness Trai-
nerin war nach den Absagen sämtlicher Veranstaltungen 
wegen Corona schnell klar, dass sie eine Alternative für ihre 
Teilnehmer brauchte.
Gemeinsam mit Tb3-coaching, ihrem Bruder Timo Brückhof hat 
Sie den Stein VIRTUAL CHARITY RUN ins Rollen gebracht.
Unterstützung kam von der Facebook Gruppe Wäller Helfen 
und Sabine Zimmermann, Heilpraktikerin in Bad Marienberg.
Versprochen ist versprochen:
So hat sich Frau Brückhof-Patt in 2020 verabschiedet und in 
2021 erneut gemeldet. Die Aktion wird fortgesetzt und viele 
haben bereits die Zusage zur Teilnahme bekundet. Der 
Betrag wird jedenfalls überschritten werden. Nicht nur bun-
desweit, auch aus der nächsten Nachbarschaft wurde die 
Teilnahme durch die GS Nistertal und dann auch die Kita 
Nistertal zugesagt. Selbstverständlich dass sowohl Frau 
Brückhof-Patt wie der Vorsitzende der Unnauer Patenschaft 
M. Franz bei der GS Nistertal stellvertretend für alle Teilneh-
mer bundesweit ein Dankeschön sagten. Riesig war die freu-
dige Überraschung bei allen teilnehmenden Schülerinnen 
und Schüler der GS Nistertal, eine Goldplakette von Frau 
Brückhof-Patt zu erhalten, bei der Veranstaltung gibt es kei-
nen besiegten und keinen Sieger, denn alle, die hier mitma-
chen sind Sieger.
Für Himmelfahrtstag war dann die überraschende Spenden-
übergabe angesagt, an der neben den Verantwortlichen Tina 
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Sitzgelegenheit und Mund-Nasenschutz mit. Der Gottes-
dienst findet nur bei weiter niedrigen Inzidenzwerten und 
trockenem Wetter statt.
Ab 10.00 Uhr können Sie auch den Pfingstgottesdienst auf 
unserem YOUTube Kanal erleben.
Geben Sie dazu auf YouTube einfach „Kirchengemeinde 
Unnau“ ein oder folgenden Link:
https://www.youtube.com/channel/UCzYqUGFokYv-
suW-ITnD-7tQ?view_as=subscriber
Pfingsten feiert die Kirche Geburtstag. Unsere Gemeinde 
wird dieses Jahr 67 Jahre alt. Sollte am Pfingstsonntag 
wenigstens die Außengastronomie wieder erlaubt sein, 
würden wir Sie gerne ab 18.00 Uhr zu einem „Feierabend“ 
auf den Kirmesplatz einladen. Für kalte Getränke und heiße 
Würstchen ist gesorgt und wir hoffen, endlich mal wieder 
-coronaconform- zusammen sein zu können.
Für kurzfristige Änderungen beider Veranstaltungen beach-
ten Sie bitte die Informationen der Kirchengemeinde per 
mail oder WhatsApp.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags 
und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: frei-
tags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 
bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Erreichbarkeit und Öffnungszeiten - Zentrales Pfarr-
büro und Kontaktstellen
Das Zentrale Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind leider 
derzeit für den Publikumsverkehr geschlossen! Sie können 
uns daher nicht persönlich besuchen. Wir sind jedoch 
sowohl per Mail als auch - während der gewohnten Öff-
nungszeiten - per Telefon unter der Rufnummer 02662-
943510 für Sie erreichbar. 
Natürlich gibt es auch hier die Möglichkeit unseres 24h-Not-
falltelefons in dringenden seelsorglichen Fragen unter Ruf-
nummer 0170-3844588.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und hoffen 
sehr bald auch wieder für Ihre Präsenzbesuche im Zentra-
len Pfarrbüro und in den Kontaktstellen öffnen zu können.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. 
D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min vor den 
Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung ausge-
schaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes kalt 
werden. 
Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie auch gerne 
ein Kissen und/oder eine Decke an kalten Tagen mit.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! 
Bitte denken Sie an die noch immer bestehenden Hygiene-
regeln und den damit zusammenhängenden Vorgaben 
(Anmeldung zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; 
Tragen einer medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, 
KN95/N95 Masken) auch während des Gottesdienstes; 
frühzeitig vor dem Gottesdienst da sein.
Firmgottesdienste
Bitte beachten Sie, dass alle Firmgottesdienste und auch 
die Entscheidungsgottesdienste ausschließlich für die 
Firmbewerber/*innen und ihre Familien bestimmt sind. Auf-

werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Tel. (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach, 
Stockhausen-Illfurth, Tel. (02661) 5552

Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 
Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter: www.gemeinde.top
YouTube: Kanal Kirchenvideo 
(www.youtube.com/c/kirchenvideo)
Gottesdienste
23.05.2021, 09:30 Uhr Pfingstsonntag Bad Marienberg
23.05.2021, 09:30 Uhr Pfingstsonntag Hof
23.05.2021, 11:00 Uhr Pfingstsonntag Fehl-Ritzhausen
23.05.2021, 11:00 Uhr Pfingstsonntag Höhn
30.05.2021 Videogottesdienst Trinitatis YouTube: Kirchenvideo
Sicherheitshinweis
Das Tragen einer medizinischen Maske (OP-Masken oder 
virenfilternde Masken der Standards FFP2, KN95 oder N95 
oder eines vergleichbaren Standards) ist während des Got-
tesdienstes verpflichtend. Weitere Informationen zu unse-
ren Sicherheitsvorkehrungen finden Sie auf unserer Home-
page www.gemeinde.top

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22,
57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 Uhr 
bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Pfingstsonntag, 23.05.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst
Am Pfingstmontag findet kein Gottesdienst statt.
Unsere Gottesdienste finden nach den aktuellen Corona-
Schutz- u. Hygienemaßnahmen statt (bei einem Inzidenz-
wert unter 200). Mundschutzpflicht besteht beim Betreten 
und Verlassen der Kirche und während des Gottesdienstes 
und Desinfektionspflicht der Hände im Eingangsbereich.
Einladung auf den Pfingstweg am Pfingstsonntag, 23. 
Mai 2021, ab 11.30 Uhr
Start: Hohensayner Weg/Talstraße, 56472 Lautzenbrücken
Jede Gruppe (ein Haushalt plus eine weitere Person) läuft 
für sich! (aktuelle Corona-Regelungen beachten!)
3 km Rundweg, 
4 Stationen mit Aufgaben u. Überraschungen
Anmeldung bis 20.05.2021:
02661-5407 oder kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 
57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem 
Klappstuhlgottesdienst 

am Pfingstsonntag, 23. Mai 2021 um 10.00 Uhr auf dem 
Kirmesplatz in Unnau. Bringen Sie dazu bitte Ihre eigene 
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Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70

Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 20. Mai, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 18.00 
Schönberg Maiandacht im Pfarrgarten, 18.30 Rennerod 
Maiandacht, 19.00 Rennerod Eucharistiefeier / Jahramt für 
Pfarrer Gregor Pitton
Freitag, 21. Mai, 15.30 Schönberg Trauung des Brautpaa-
res René Sander - Natascha Kexel, Unnau, 19.00 Schön-
berg Eucharistiefeier, 19.00 Irmtraut Maiandacht, 19.00 
Seck Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Franz und Antonie 
Gandor und Sohn Franz / Jahramt für Willi Striedter
Samstag, 22. Mai, 17.30 Elsoff Eucharistiefeier Vorabend 
Hochfest Pfingsten / Amt für Ramona Barbonus / Amt für 
Erna und Johann Kratzheller und verst. Angehörige / Amt 
für Barbara und Ludwig Barbonus und verst. Angehörige, 
17.30 Neustadt Eucharistiefeier Vorabend Hochfest Pfings-
ten, 19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier Vorabend Hochfest 
Pfingsten
Sonntag, 23. Mai, 09.00 Ailertchen Pfingsten - Hochamt, 
09.00 Irmtraut Pfingsten - Hochamt / 6-Wochen-Amt für 
Adalbert Jung / Jahramt für Heinz Heyer / Amt für die 
Lebenden und Verstorbenen der Familie / Amt für Leb. und 
Verst. der Familie, 10.30 Höhn Pfingsten - Hochamt / Amt 
für Jakob und Sofie Theisen und verst. Angehörige, 10.30 
Seck Pfingsten-Hochamt / Amt für Günther Pörtlein und 
verst. Angehörige / Amt für Ehel. Theo und Katharina 
Schäfer, Schwiegersohn Günter Bolz und verst. Angehö-
rige, 10.30 Rennerod Pfingsten - Hochamt mit Teilnahme 
der Erstkommunionkinder, 14.30 Hellenhahn Taufe von 
Luke Menges aus Stahlhofen, 18.00 Rennerod Maian-
dacht
Montag, 24. Mai, 09.00 Schönberg Eucharistiefeier zu 
Pfingstmontag, 09.00 Seck Eucharistiefeier zu Pfingstmon-
tag, 09.00 Westernohe Eucharistiefeier zu Pfingstmontag / 
Amt zur immerwährenden Hilfe, 09.00 Oberrod Eucharis-
tiefeier zu Pfingstmontag, 10.30 Höhn Eucharistiefeier zu 
Pfingstmontag, 10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier zu 
Pfingstmontag, 10.30 Rennerod Eucharistiefeier zu 
Pfingstmontag / Amt für Hermann Röttger / Amt für Hubert 
Schmidt und verst. Angehörige
Dienstag, 25. Mai, 19.00 Seck Maiandacht
Donnerstag, 27. Mai, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 18.00 
Schönberg Maiandacht im Pfarrgarten, 18.30 Rennerod 
Maiandacht, 19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 28. Mai, 19.00 Irmtraut Maiandacht, 19.00 Ailert-
chen Eucharistiefeier, 19.00 Seck Eucharistiefeier

grund der Corona-Beschränkungen können leider keine 
anderen Gemeindemitglieder an diesen Gottesdiensten 
teilnehmen.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 21.05., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 23.05., 10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Roth); 
Jahramt für + Margarete Hümmeler 16:00 Gottesdienst in 
polnischer Sprache in Bad Marienberg
Do., 27.05., 19:00 Entscheidungsgottesdienst für die Firm-
bewerberinnen und Firmbewerber 2021 in Bad Marienberg 
(Pfr. W. Roth, GR S. Ahr, PR A. Schäfer)
Fr., 28.05., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
19:00 Feier der Firmung in Bad Marienberg - Hauptzeleb-
rant Generalvikar Wolfgang Rösch (Pfarrer W. Roth, PR A. 
Schäfer, GR S. Ahr)
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 22.05., 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan 
Engels); Amt für ++ Ehel. Maria und Gerhard Fabig und ++ 
Ang.; Gedächtnis für + Schwester Mechthild, ++ Eheleute 
Hermann und Irene Büdenhölzer, ++ Eheleute Heinz und 
Erika Orthey sowie ++ Töchter Gisela und Brigitte; für + 
Günter Meurer und ++ Eheleute Herbert und Hedwig 
Brenner
So., 23.05., 09:00 Amt in Norken (Kaplan Engels)
Mi., 26.05., 19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Roth)
Sa., 29.05., 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan 
Engels); Amt für ++ Eheleute Luise und Josef Bäcker und 
++ Ang.
Do., 03.06., 09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels)
Kirchort Nistertal
Fr., 21.05., 17.00 Die kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
für den Abholservice nach Vorbestellung bis 19:00 Uhr 
geöffnet
Sa., 22.05., 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Kaplan 
Engels); Amt für ++ Eheleute Gebhard und Hildegard Den-
ter und + Manfred Heller; Gedächtnis für + Christa Benner 
(bestellt vom Strickkreis)
So., 23.05., 18:00 Maiandacht in Nistertal
Mo., 24.05., 10:30 Amt in Nistertal (Pfr. Roth)
Mi., 26.06. und Fr., 28.05., 17.00 Die kath. öffentliche 
Bücherei Nistertal ist für den Abholservice nach Vorbestel-
lung bis 19:00 Uhr geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. 
Bitte beachten Sie, dass dies nur 

nach vorheriger Terminvereinbarung möglich ist. Wir bitten 
Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen. 
Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie 
gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, 
Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn 
Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod 
Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg 
Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe 
Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
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Sonntag 23. Mai 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag 
(Gastredner aus Betzdorf), Thema: Die christliche Identität 
bewahren (Johannes 11:35)
Was ist eine Gefahr für die christliche Identität? Wie kann 
man sich davor schützen? 
Wir lernen Personen der Bibel kennen, die als Anbeter Got-
tes ihre christliche Identität bewahrten. 10.40 Uhr Wacht-
turm-Studium, Thema: Wie die Bibel uns Kraft geben kann 
(Römer 15:5). Begebenheiten aus dem Leben von Paulus 
und David können uns Kraft geben mit Problemen umzuge-
hen. Jehova wird uns auch die Weisheit und die Kaft geben, 
das zu ertragen.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Perso-
nen sind herzlich eingeladen und willkommen. Wer einen 
Gottesdienst digital besuchen möchte, kann einen Zugang 
über das Kontaktformular auf der Website jw.org https:/
www.jw.org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-
besuch/ erfragen. Sie können auch privat kostenlos die 
Bibel kennenlernen
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie 
auf www.jw.org, Wer sind Jehovas Zeugen? Warum sind 
Verschwörungstheorien so gefährlich? Wie kann man sich 
vor ihnen schützen? Was wünscht sich Gott von mir? Die 
Bibel online lesen!

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
23.05.2021 bis 29.05.2021 leider keine Veranstaltungen 
statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-
lautzenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas 
(Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 
56472 Hof/Ww.
Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr
Mittwoch 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.

Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Die vorgeschriebe-
nen Hygiene-Standards (z.B. Maskenpflicht usw.) sind 
einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Pfingstsonntag, 23.05.20210 um 10:00 Uhr findet ein 
Übertragungsgottesdienst mit unserem Stammapostel 
Schneider in der Gemeinde Hof/Westerwald statt.

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 
57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022
Pfingstsonntag, 23.05.2021, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst (Pfarrer Schmidt)
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 
21.05.2021, 17.00 Uhr, mit Adresse und 

Telefonnummer an. 
E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de,
Telefon: 02662-1022
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder 
medizinischer Maske möglich.
Bitte melden Sie sich auch unter ev.kirche.alpenrod@gmx.
de, wenn wir Ihnen für den „Gottesdienst in den eigenen 
vier Wänden“ eine Andacht per E-Mail zusenden sollen, 
oder in anderen Angelegenheiten telefonisch bei Pfarrer 
Schmidt unter Telefon 02662-1022.

Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. 
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, Wäl-
ler Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de 
oder telef. an Tel. 02664 / 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief 
ist der.2020.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrge-
meinde
Ein Tag für Silberjubelpaare im Bistum Limburg
Unterwegs mit Gottes Segen
Am Samstag, den 19. Juni 2021 feiert das Bistum Limburg 
einen Tag für Silberjubelpaare.
Alle Paare, die kirchlich verheiratet sind und 2021 ihr silber-
nes Ehejubiläum feiern, sind eingeladen, den Gottesdienst 
um 15 Uhr via Live-Stream mitzufeiern.
Um 17 Uhr gibt es die Möglichkeit zum Empfang einer Ein-
zelpaarsegnung
Zu diesem Tag ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich.
Einladungen mit Anmeldekarten finden Sie in den Kirchen 
oder im Zentralen Pfarrbüro nach vorheriger Terminverein-
barung.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 20.05., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 23.05., 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 25.05., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hama-
cher
Donnerstag, 27.05., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Kirchort St. Josef Schönberg
„Ein Augenblick … im Mai“
Gemeinsam wollen wir auch im Marienmonat Mai zusam-
menkommen und gemeinsam beten:
Wir treffen uns:
Ailertchen: Donnerstag, den 20.05. / 27.05., 18:00 Uhr
Erstes Treffen an der Kirche, danach wechselnde Orte im 
Dorf
Dreisbach: Montag, den 31.05., 18:00 Uhr
Wir treffen uns am Dorfgemeinschaftshaus.
Neuhochstein: Mittwoch, den 26.05., 18:00 Uhr
ACHTUNG neuer Treffpunkt: Wir treffen uns am Bildstock in 
der Südstraße.
Schönberg: Maiandacht im Pfarrgarten
Donnerstag, 20.05. / 27.05. jeweils 18:00 Uhr

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kinder-
garten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 21. Mai 2021, 19.00 Uhr SCHÄTZE AUS GOTTES 
WORT, Thema: „Jehova gibt seinem Volk Anweisungen zur 
Treue “ (4. Mose 32 - 33) 
Um Jehova zu gefallen, müssen wir mit allem aufhören, 
was gegen seine Moralmaßstäbe verstößt. 
Er gibt uns auch die Kraft sündige Neigungen zu bekämp-
fen. 
Im Bibelbuch Hesekiel (Kap.17) beschäftigen wir uns 
intensiv mit messianischen Prophezeiungen und ihren 
Erfüllungen. 
Unser liebevoller König Jesus Christus verdient unser 
Vertrauen, er hat das gesetzliche Recht auf das König-
tum. Es ist eine Ehre ihm zu dienen.
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Das Wählerverzeichnis zur Kirchenvorstandswahl am 
13.06.2021 liegt aktuell im Gemeindebüro aus. Interes-
sierte Gemeindeglieder können gerne einen Termin zur 
Einsichtnahme vereinbaren.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 
56472 Hof
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

■■ Hass und Hetze gegen 
Kommunalpolitiker*innen 
kein Kavaliersdelikt

Hass, Bedrohungen und tätliche Angriffe gegenüber 
Kommunalpolitiker*innen nehmen leider nicht ab, sondern 
zu. Die Unzufriedenheit mit Maßnahmen der Bundes- oder 
Landesregierung, z.B. in der Corona-Krise, wird vor Ort in 
den Kommunen „abgeladen“. 
Der Echoraum der sozialen Netzwerke und des Internets 
verstärkt diese Tendenz. Häufig bleibt es nicht bei verbalen 
Entgleisungen. Wichtig bleibt, solche Vorgänge nicht zu ver-
schweigen, sondern Polizei und Staatsanwaltschaften mit-
zuteilen. Sie müssen konsequent verfolgt werden, denn es 
muss jedem klar sein, dass es sich hierbei nicht um Kava-
liersdelikte handelt. 
Die Bundespolitik hat das flächendeckende Problem 
erkannt und nun Änderungen im Strafgesetzbuch umge-
setzt. Mit der nunmehr gestarteten Plattform „Stark im Amt“ 
(www.stark-im-amt.de) wird die Möglichkeit geschaffen, 
dass Betroffene Unterstützung bekommen und auch ein 
Informationsaustausch stattfinden kann.
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